
Eine erneut praktizierte Form' der Orientierung der 
Arbeitsrichtung II waren' strikt die Konspiration wa 
Vorträge zu Erscheinungen der Feindtätigkeit und der sich 
daraus ergehenden Erfordernisse für die’ Untersuchungs
tätigkeit vor. Mitarbeitern der Arbeitsrichtung II, die 
dazu beitrugen, deren Verständnis für politisch-operative 
Probleme zu erhöhen und ihr Mitdenken zu förderne
Im Mittelpunkt des Vorgangs- und vorkommnisbezogenen Zusammen
wirkens standen wie im Vorjahrs Angriffe auf die Staats
grenze zu bekämpfen und das ungesetzliche Verlassen zurück
zudrängen sowie Havarien, Störungen und -Brände zu unter
suchen.
Bedeutend umfangreicher als im Vorjahr wurden darüber 
hinaus Erscheinungen mit Verdacht auf Untergrundtätiglceit 
untersucht, wie z.B. Vorkommnisse in Zusammenhang mit 
Antragstellung auf Entlassung aus der Staatsbürgerschaft, 
anonyme und pseudonyme Gewaltandrohungen usw.
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Durch die ständige Einflußnahme seitens der Linie IX_ 
konnte die Informationsgewinnung durch die Arbeitsrich- 
tung II verbessert werden. Es wurden teilweise sehr 
wertvolle Informationen erarbeitet und zur Verfügung ge
stellt, auf deren Grundlage die operative Basis gestärkt 
oder Operativvorgänge angelegt werden konnten.
Zahlreiche Informationen hatten Bedeutung im Klärungs
prozeß ,r»7er ist wer?M
Reserven bestehen hier vor allem noch darin, die Infor
mationsgewinnung durch die Arbeitsrichtung II stärker 
auf der Grundlage der inhaltlichen Schwerpunkte der 
MBO der Linie IX zu orientieren und
.Informationspotenzen der Kommissariate II besser auszu
schöpfen.
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